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Rotkäppchen und der Wolfsplatz

Am 15.8. um 18 Uhr hat sich die (Rotkäppchen­)
Aerobicgruppe am Wolfsplatz getroffen.
Wir wollten von dieser Stelle aus zur geplanten
Wanderung mit anschließendem Beisammensein an
Schmiedings Hütte starten.
Als Höhepunkt des Abends wurde eine Führung durch
den Gillersheimer Forst mit Jürgen Effler geplant.
Perfekt ausgestattet mit Wanderschuhen und
wetterfester Kleidung, sowie gut bestückten
Wanderrucksäcken waren wir Aerobic Frauen
pünktlich startklar.
Nach einigen Schritten auf befestigtem Waldweg
wurde direkt auf einen bisher unscheinbaren Pfad
zwischen den Bäumen abgebogen, den ein Fußgänger
nicht einfach so entdeckt hätte. Bereits nach einigen
100 Metern, während man den ortskundigen und
informativen Worten von unserem NABU Guide
lauschen konnte, war uns Frauen bewusst auf welche
Abenteuerreise es gehen sollte.
Als erstes durfte die Entdecker­Wandergruppe den
Hügelgräbern auf die Spur kommen.
Diese Gräber sind bereits seit 3000 bis 4000 Jahren
im Gillersheimer Forst. Es wurden interessante
nachgebaute Fundstücke herumgereicht. Die
Originale sind nicht im Ort verblieben, sie werden im
Niedersächsischen Landesmuseum in Hannover
ausgestellt.
Wir wissbegirigen Rotkäppchen durften auf unserem
weiteren Weg das ehemalige Sandstein ­ Abbaugebiet

ausspionieren, welches seinerzeit von einer
Dachsfamilie bewohnt wird.
Der Abbau von Sandstein erfordert enormes
technisches Feingefühl und Knowhow, infolge dessen
es in längst vergangener Zeit dort unglücklicherweise
zu einem tragischen Unfall kam.
Darüber hinaus konnten wir den (Wohn­) Bereich
Bonkes Lust bestaunen und dem dazugehörigen
geschichtlichen Hintergrund lauschen.
Vorbei an geschichtsträchtigen Bombentrichtern, die
im 2. Weltkrieg entstanden sind, marschierten wir
Rotkäppchen aufwärts bis zu Schmiedings Hütte.
Ein Wolf ist uns unterwegs zum Glück nicht in die
Quere gekommen.
Dort angekommen wurden wir
mit einem erstklassigen Ausblick Richtung Brocken
belohnt. So konnten wir Wandersfrauen mit unserem
Tourguide den fabelhaften Tag beschwingt bei selbst
mitgebrachten Leckereien ausklingen lassen.

Es ist eine mystische Stimmung im wunderschönen
Kuckuckswald, der immer eine Wanderung wert ist.
Kuckuckswald ­ so bezeichnet Jürgen gerne den
Gillersheimer Forst.
Wir bedanken uns bei ihm für die informative
Wanderung mit dem außergewöhnlichen open air
Transport und dem toll organisierten Abend an
Schmiedings Hütte.

Sabine Spilker





Dartschnuppern

Für alle Interessierten besteht am 18.10. und 25.10.
jeweils ab 19.00 Uhr die Möglichkeit einen Einblick
ins Dartspiel zu bekommen.
Unter der Anleitung von Rainer Latzel werden die
Grundbegriffe erläutert. Neugierig geworden? Dann
bitte einfach ins Sporthaus kommen.
Die Teilnehmer/innen sollten nicht unter 14 Jahre alt
sein. Voraussichtliche Dauer bis ca. 20.30 Uhr.
Rainer Latzel

Fundsache
Diese Kette hat mein Vater, bzw. Anne auf dem Friedhof in der Nähe des Grabes meiner Mutter gefunden.
Sie wäre bei den beiden abzuholen, falls sie wer vermisst.

Sascha Friedrichs





Tennis
Herren 30

TV Nörten­Hardenberg ­ TSV
Eintracht Gillersheim 1:5
Derby­Sieg zum Saisonauftakt
Zum Start der neuen Saison in der Regionsliga ging
es für die Herren 30 nach Nörten. Die Erwartung nach
dem Aufstieg in die höhere Liga beim Team waren
eher niedrig. Einzelne Punkte für den Klassenerhalt
zu sammeln war das gesetzte Ziel. So waren wir nach
den 4 Einzeln an diesem kalten Sonntag überrascht,
dass wir 3 davon gewinnen konnten. Stefan Ballay
hatte dabei einen Krimi zu überstehen. Er lag er im 3.
Satz bereits 5:9 hinten und sein Gegner hatte 4
Matchbälle. Doch das hielt ihn nicht davon ab das
Spiel noch zu drehen. In den Doppeln ging Nörten
dann höheres Risiko, um noch auf ein 3:3
Unentschieden zu kommen. Das ging in die Hose.
Wir holten uns souverän beide Doppel und damit den
unerwarteten Sieg.

Tennis
Herren 30

TSV Eintracht Gillersheim ­ TG
Lauenförde 4:2
Plötzlich Erster
Eine Woche nach dem erfolgreichen Saisonstart
empfingen wir die Mannschaft aus Lauenförde, die
nach mehreren Versuchen und einem Anruf
schließlich doch noch unseren Tennisplatz in
Gillersheim fand. Das Wetter war an diesem Tag
schon deutlich besser als in der Vorwoche. Auch
unsere Laune nach 3 klaren Siegen in den Einzeln und
dem 3:1 Zwischenstand ebenso. Im Doppel machte
der älteste Spieler der Liga Wolfgang Ballay mit
seinem 4. Sieg im 4. Spiel an der Seite seines Sohnes
Michael den entscheidenden 4. Punkt an diesem Tag.
Das erste Doppel wurde im 3. Satz knapp verloren. So
steht das Team nach 2 Spielen unerwartet und
überraschend an der Tabellenspitze.

Tennis
Herren 30

TSV Rhüden ­ TSV Eintracht
Gillersheim 2:4
3. Sieg im 3. Spiel
Zum Auswärtsspiel Richtung Seesen reisten wir als
überraschender Tabellenführer an. Im Vorjahr
bekleidete Rhüden am Ende Platz 2 und verpasste nur
knapp den Titel. Wir als Aufsteiger hatten eigentlich
nur das Ziel nicht direkt wieder abzusteigen. Nach
dem positiven Saisonstart rechneten wir uns nun aber

auch Chancen und enge Matches in Rhüden aus. Und
genau so sollte es auch kommen. Alle 4 Einzel waren
relativ hart umkämpft. Besonders Wolfgang machte
es spannend. Im entscheidenden 3. Satz hatte sein 35
Jahre jüngerer Gegner beim 9:7 bereits 2 Matchbälle
erarbeitet; doch Wolfgang konnte die Partie noch auf
9:11 drehen. So hatten wir erneut eine 3:1 Führung
nach den Einzeln. Das Doppel Gari/Stefan sorgte im
Anschluss für den entscheidenden 4. Punkt. Am
Sonntag, den 25.06. ab 10 Uhr auf dem Gillersheimer
Tennisplatz bekommen wir es als nächstes mit dem
Meisterschaftsfavoriten Sehlem zu tun. Das wird eine
harte Nuss.

Tennis
Herren 30

TSV Eintracht Gillersheim ­ VfL
Sehlem 3:3
Spannendes Duell um die Meisterschaft
Wer die Tabelle lesen kann, wusste schon vor diesem
Sonntag, dass diese Partie vorentscheiden konnte, wer
am Ende den Titel in die Höhe recken darf.
Dementsprechend hochmotiviert gingen beide Teams
an den Start. Sehlem brachte sogar sechs Spieler mit
auf die Reise nach Gillersheim. Nichts sollte schief
gehen bei der Mission Wiederaufstieg. Doch wir
waren auch gut vorbereitet, so dass es zu einigen
engen Matches kam. Nach den Einzeln, wie sollte es
anders sein, stand es 2:2. Die Doppel mussten die
Entscheidung bringen. Während Wolfgang+Michael
im hinteren Doppel einen schnellen Sieg holten,
wurde es im vorderen Doppel um Stefan+Gari extrem
spannend. Der Matchtiebreak im 3. Satz musste
darüber entscheiden, ob wir einen großen Sprung zum
Titel machen oder ob es bis zum Ende ein knappes
Fernduell wird. Am Ende rettete das Doppel aus
Sehlem mit 11:9 haarscharf das Unentschieden. Jetzt
gilt es für uns weiter gut zu trainieren, um in den
letzten beiden Spielen Ende August in Gronau und
gegen Hammenstedt nochmal alles auf den Platz zu
bringen.

Tennis
Herren 30

TSV Gronau ­ TSV Eintracht
Gillersheim 3:3
Spitz auf Knopf
Im Fernduell um die Meisterschaft bekamen wir
überraschend Schützenhilfe aus Nörten. In ihrem
letzten Spiel verlor Titelkonkurrent Sehlem
unerwartet beide Doppel, so dass es für sie nur zu
einem Remis gegen Nörten reichte. Nun lag es an uns
bei 2 ausstehenden Partien die Vorlage zu nutzen.



Steffen Motorgeräte
Inh. Axel Macke

Judenstr. 5
37191 Gillersheim
Tel. 05556­4571



Dies zunächst im schwersten Auswärtsspiel der
Saison auf ungewohntem Belag in Gronau. An diesem
heißen Sonntag sollte es nun zu ebenso heißen Partien
kommen. Gleich 3 von 4 Einzeln wurden im
Matchtiebreak entschieden. 2 davon verloren wir
leider knapp, so dass es mit 2:2 in die Doppel ging.
Mindestens ein Sieg musste her, um weiter die
Chance auf die Meisterschaft zu haben. Dem Doppel
Gari Schnegelsberg und Stefan Ballay gelang dieser
Sieg. Das andere Doppel ging knapp im 3. Satz /
Matchtie­break verloren. Mit heißem Kopf und
Tennisbräune ging es wieder auf die Rückfahrt. Im
letzten Saisonspiel treten wir in Gillersheim gegen
Hammenstedt um Kai Effler, Jan­Niklas Falkenhain,
Christian Grote und Co an und können als Aufsteiger
den Titel gewinnen. Dazu ist ein 4:2 Sieg fällig. Es
wird ein spannender Samstag. Die Getränke sind zum
Glück gekühlt.

Tennis
Herren 30

TSV Eintracht Gillersheim ­ TSV
Hammenstedt 4:2
Die Regionsmeisterschaft geht nach Gillersheim!
Wahnsinn. Wer hätte das vor der Saison gedacht? Aus
der Regionsklasse als Meister aufgestiegen war
unsere Erwartung vor Saisonbeginn relativ niedrig.
Selbst der Klassenerhalt wirkte wie ein schwieriges
Ziel. Am heutigen Sonntag empfingen wir

Hammenstedt zum letzten Saisonspiel. 4 Siege aus
den 6 Matches waren nötig, damit wir auch in der
Regionsliga den Titel holen. Die ersten beiden
Matches von Wolfgang vs Jan Niklas Falkenhain und
Michael vs Dennis Friedrichs konnten deutlich
gewonnen werden,
so dass es schnell 2:0 stand. Auch Stefan holte im
Anschluss sein Einzel. Auf dem Center Court
duellierten sich nun im Top Spiel Gari und Kai Effler,
der in Gillersheim den Mitspielern nach noch nie ein
Spiel verloren hat. So gewann er gegen Gari den 1.
Satz deutlich mit 6:2. Im zweiten Satz drehte die
Partie und Gari gewann ihn 2:6 für Gillersheim. Der
Matchtiebreak musste entscheiden. Bis zum 6:6 blieb
es ausgeglichen. Dann behielt Kai die besseren
Nerven und holte sich Satz 3 und damit den ersten
Punkt für Hammenstedt. In den beiden Doppeln war
somit noch 1 Sieg nötig. Nach dem Wolfgang und
Michael 4:6 4:6 verloren, waren alle Augen auf die
letzte Partie des Tages gerichtet. Stefan+Gari vs
Kai+Falke. Ein heißes Match bei dem es für uns um
alles ging. Nach 6:2 in Satz wurde der 2. Satz 4:6
verloren. Wieder musste der Matchtiebreak
entscheiden. Bis zum 8:8 war es extrem spannend.
Dann entschieden zwei leichte Fehler die Partie und
Stefan+Gari holten den entscheidenden Punkt zum
Titel! Besser hätte der Saisonausklang nicht laufen
können.





TENNIS
Damen 40 Regionsliga

Gillersheim ­ Osloß 3:3

Nicole 4:6 6:4 5:10 im Match-Tiebreak
Catrin 6:2 6:2
Anja 3:6 6:3 7:10 im Match-Tiebreak
Dorit 6:3 4:6 10:7 im Match-Tiebreak

Nicole/Catrin4:6 6:4 10:6 im Match-
Tiebreak
Anja/Marianne 2:6 1:6

Nicole und Anja haben ihre Einzel leider
knapp im dritten Satz verloren.
Dafür hat unser Oldie Dorit (stolze 75Jahre)
ihre Gegnerin in drei Sätzen
nieder gerungen. Weitere Punkte holten Catrin
im Einzel und das 1.
Doppel mit Catrin + Nicole.

Gillersheim ­ Uslar 4:2

Nicole 3:6 6:2 4:10 im Match-Tiebreak
Catrin 6:2 7:5
Anja 2:6 7:6 10:5 im Match-Tiebreak
Ellen 6:4 6:4

Catrin/Ellen 7:6 6:3
Nicole/Kirsten 3:6 5:7

Nach vier Einzeln stand es bereits 3:1, da
Catrin, Anja und Ellen ihre
Einzel gewonnen hatten. Jetzt musste nur
noch 1 Doppel zum Sieg
durchkommen. Catrin und Ellen haben dies
dann auch geschafft.

TSC Göttingen II ­ Gillersheim 6:0

Nicole 6:3 6:3
Catrin 6:0 6:2
Anja 6:1 6:3
Dorit 6:1 6:1

Nicole/Dorit 6:2 7:5
Anja/Marianne 6:2 5:7 10:8 im
Match-Tiebreak

Leider haben sich die Gegner nicht auf eine
Verlegung eingelassen
und so mussten wir am Sonntag des
Feuerwehrfestes zum Punktspiel
nach Göttingen fahren. Alle Spiele gingen
kanpp verloren, der Gegner
war einfach besser. Auch wenn das Ergebnis
dies nicht ganz wieder

spiegelt.

Elliehausen­Gillersheim 6:0

Nicole 2:6 6:3 10:1 im Match-Tiebreak
Anja 6:7 6:3 10:6 im Match-Tiebreak
Dorit 6:2 6:0
Marianne 6:3 6:2

Nicole/Dorit 6:2 6:4
Anja/Marianne 7:6 6:0

Das Ergebnis sagt nicht wirklich etwas über
das Spiel aus. Nicole und
Anja haben unglücklich im Match-Tiebreak
verloren. Bei der Hitze
mussten wir leider ein Doppel nach einem
Satz aufgeben.

Gillersheim ­ Hahndorfer TC 4:2

Nicole 7:5 7:5
Catrin 6:2 6:0
Ellen 6:2 6:1
Dorit 0:6 2:6

Nicole/Ellen 4:6 6:3 10:8 im Match-
Tiebreak
Catrin/Marianne 3:6 2:6

Endlich hat unsere Nummer 1 Nicole mal
ihren Match-Tiebreak
gewonnen. Weitere Punkte holten Catrin und
Ellen im Einzel und das
1. Doppel mit Nicole und Ellen.

Stöckheim ­Gillersheim 5:1

Nicole 6:1 6:1
Anja 6:1 6:2
Ellen 3:6 6:4 12:10 im Match-Tiebreak
Dorit 6:2 6:0

Nicole/Dorit 6:3 6:1
Anja/Marianne 6:7 3:6

Beim Tabellenführer Stöckheim bei
Braunschweig konnte nur das
Doppel Anja und Marianne gewinnen. Bei
brütender Hitze musste
sich Ellen leider nach fast 3 Stunden knapp
im Match-Tiebreak
geschlagen geben.

Die Tennis­Damen







Seniorensport
Es ist nicht gelungen, vor den Sommerferien einen
gemeinsamen Abschluss für beide Gruppen zu finden.
Da entstand die Idee für einen gemeinsamen Beginn
in der zweiten Jahreshälfte. Wir einigten uns auf einen
Grillabend. Wir hatten einen sehr schönen
Sommerabend ausgesucht, nicht zu kalt, nicht zu
warm und ohne Regen. Nicht einmal um die
Herstellung von Bratwurst und Steak brauchten wir
uns kümmern, beides bekamen wir vom Grill des
Schützenvereins geliefert. (Natürlich nach
angemessener Finanzierung) Bei einer Frauenrunde
sind Salate immer gern gesehen, es waren sehr
leckere dabei. Es fehlte auch nicht an Bedienung,
Siegfried Sievert hatte freudlicherweise den Job
übernommen, danke dafür.

Inzwischen haben wir den Sportbetrieb wieder
begonnen. Die Zeiten haben sich nicht geändert, der
Sporttag ist weiterhin der Mittwoch. Der
Hockersport findet von 10 bis 11 statt, die
Mittwochsgym von 18/30 bis 19/30 Uhr. In beiden
Gruppen sind neue Gesichter gern gesehen.Es
herrscht eine lockere Stimmung, die sich nicht nur
auf sportliche Themen beschränkt. Weiterhin hat aber
die Bewegung den Vorrang. Helga Brun





Schützenverein Gillersheim am
Harz e. V. – Aktion „Ehrenamt
überrascht“

Königsschießen, Geselligkeit und eine
Überraschung für Oswald Hillemann

Den Auftakt der Jubiläumswoche mit dem
Königsschießen für das 250jährige Schützenwesen in
Gillersheim nutzte der Schützenverein Gillersheim,
um sich bei seinem jahrzehntelangen Mitglied
Oswald Hillemann im Rahmen der Aktion „Ehrenamt
überrascht“ für seine Hilfsbereitschaft, egal ob es sich
um Reparaturen, Instandhaltungen, Besorgungen,
u.s.w. handelt, zu bedanken.

In ihrer Laudatio würdigte die Geschäftsführerin des
Kreis­Sportbundes Northeim­Einbeck, Petra
Heidelberg­Heise, seinen unermüdlichen Einsatz in
allen Belangen zum Wohle des Schützenvereins. Er
ist die gute Seele des Vereins, stets mit Rat und vor

allem mit Tat rund um das Schützenhaus zur Stelle.
Während seiner mittlerweile 62jährigen
Mitgliedschaft war er stellvertretender Schießwart
und jahrelang Fähnrich. Erfolgreiche Teilnahmen an
Rundenwettkämpfen und Kreismeisterschaften waren
ihm sicher. Er errang zweimal den Titel des
Kreisschützenkönigs und sogar einmal den Titel des
Landkreiskönigs. Im Jahre 1988 wurde er zum
Realgemeindekönig Gillersheim proklamiert, um nur
einige seiner Erfolge zu nennen.

Oswald Hillemann wurde von Petra Heidelberg­Heise
für sein besonderes Engagement für den
Schützenverein Gillersheim am Harz e. V.
ausgezeichnet und überraschte ihn mit einer Urkunde
des Landessportbundes Niedersachsen sowie einer
prall gefüllten Überraschungstasche und erklärte ihn
zum Vereinshelden.

Gabriele Wertheim, Schriftführerin/Pressebeauftragte





250 Jahre Schützenwesen in
Gillersheim
Auftakt mit Trommel, Glockengeläut und
Schmalzbrot
Wie vor 250 Jahren zog am Sonntag, den 6. August
2023, eine bunte Truppe des Schützenvereins durch
Gillersheim um das bevorstehende Schützenjubiläum
anzukündigen. Lautstark mit einer Trommel und
einem geschmückten Wagen zog die
Schützenabordnung durch das Dorf. An den
markanten Punkten im Ort wurde Halt gemacht und
von Schützen­Hauptmann Udo Hill die Einladung
zum Fest verkündet. Dazu wurde frisch gezapftes
Bier ausgeschenkt und es wurde – wie früher – ein
Schmalzbrot angeboten.

Böllerschüsse leiteten die Festwoche ein
Eröffnet wurde die Festwoche zum 250­jährigen
Schützenjubiläum in Gillersheim am Sonntag, den
20.8.2023, mit Böllerschüssen der Landsknechte. Die
örtlichen Vereine versammelten sich mit ihren
Vereinsfahnen im Siek, dem Ursprungsort des
Schützenwesens, wo sich jeder erst einmal mit
Schmalzbroten, Bier und Met stärken konnten.
Anschließend ging es nach weiteren Böllerschüssen
mit musikalischer Begleitung des Spielmannszugs
Bilshausen zum Schützenhaus, um das
Königsschießen zu starten. Insgesamt sieben
wunderschön gestaltete Königsscheiben warteten auf
die neuen Würdenträger. Erstmals seit langer Zeit
wurde dabei auch um das wertvolle Kleinod der
Realgemeinde aus dem Jahr 1773 gerungen.

Jubiläums­Schießsportwoche
Gleich am Montag ging es weiter mit der seit Jahren
beliebten 4­tägigen Schießsportwoche. Wieder einmal
folgten viele benachbarte und befreundete
Schützenvereine sowie die örtlichen Vereine und
Verbände und private dörfliche Gruppen der
Einladung des Gillersheimer Schützenvereins. Bis
einschließlich Donnerstag beteiligten sich 54
Mannschaften mit 239 Einzelschützen. Es gab wie
erwartet spannende Wettkämpfe. In der
Mannschaftswertung der Schützenvereine hatte die
Schützengesellschaft Lindau die Nase vorn. Sie setzte
sich vor dem SV Katlenburg II und der BSG Sudheim
durch. Als bester Einzelschütze führte Jan Steinmetz
von der SG Lindau die Ergebnisliste an. Karl­Heinz
Kostka vom SSC Northeim und Bettina Kemmling
vom SV Katlenburg folgten auf Platz 2 und 3. Bei
den örtlichen Vereinen war der Heimat­ und Verkehrs­
Verein I die siegreiche Mannschaft. Die Plätze 2 und
3 errangen die Freiwillige Feuerwehr IV und die
Feldmarksgenossenschaft. Der Heimat­ und
Verkehrsverein I stellte in der Einzelwertung mit
Fabian Lebensieg den Sieger. Die Plätze 2 und 3
belegten Friedhelm Müller und Lisa Heiligenstadt.
Aus Anlass des besonderen Jubiläums 250 Jahre
Schützenwesen in Gillersheim fand die Siegerehrung
als einer der Höhepunkte im Rahmen des Festaktes
am Sonnabend, den 26. August 2023 in der Festhalle
statt.

Festakt mit Grußworten, Ehrungen,
Proklamation, Cocktailbar und der Partyband
Bayern III
Den krönenden Abschluss einer lange vorbereiteten
Jubiläumswoche bildete der Festakt am Sonnabend,
26. August 2023, in der wunderschön geschmückten
Gillersheimer Festhalle. Der Schützenverein zog am
Nachmittag mit seinen amtierenden Majestäten unter
Begleitung des Spielmannszuges Bilshausen in die
voll besetzte Festhalle ein. Nach der Begrüßung und
Festansprache vom Vorsitzenden Martin Gebhardt





wurden Grußworte gesprochen vom Präsidenten des
Kreisschützenverbandes Northeim Kurt Knoke, von
der Landrätin Astrid Klinkert­Kittel, vom
Bürgermeister Uwe Ahrens, von der
Bundestagsabgeordneten Frauke Heiligenstadt, vom
Ortsbürgermeister Uwe Lebensieg, vom Mitglied des
Kreistages und Ratsvorsitzenden Hans­Dietmar
Kreitz, vom Vertreter des Schieß­Sport­Clubs
Northeim Frank Grube, vom Vorsitzenden des
Kreissportbundes Northeim­Einbeck Heinz­Willi
Elter und von der Vertreterin der örtlichen Vereine
und Verbände Andrea Macke.
Selbstverständlich dürfen bei einem Jubiläum auch
Ehrungen für langjährige und verdiente
Vereinsmitglieder nicht fehlen. Auf eine 60­jährige
Mitgliedschaft können Otto Gollnick und Karl­Heinz
Heiligenstadt zurückblicken, Annegret Lindner, Helga
Siegel und Thomas Kalloch gehören dem Verein 50
Jahre an, Jörg Preußner, und Markus Bornemann 40
Jahre. Diese Ehrungen nahm der Präsident Kurt
Knoke vor. Weiter gab es Auszeichnungen vom
Vorsitzenden des Kreis­Sportbundes Heinz­Willi Elter
für jahrelanges Engagement im Verein für Martin
Gebhardt, Martin Heinrich, Rainer Gehrke, Gabriele
Wertheim, Gerald Marquardt, Margot Fahlbusch,
Marita Hill und Udo Hill.
Die Chorgemeinschaft und der Gemischte Chor
Gillersheim bereicherten das Programm mit
schwungvollen Liedern ihres Repertoires.
Höhepunkt des Jubiläumstages war die Proklamation
der neuen Majestäten im Jubiläumsjahr 2023. Viele
Gillersheimer und Realgemeindemitglieder rangen
um das wertvolle Kleinod aus dem Jahre 1773. Den
besten Schuss gab Gabriele Wertheim ab, die sich
damit die wundervolle Königsscheibe sicherte. Der
neue Dorfkönig heißt Daniel Jähnigen. Erstmals

wurde für die örtlichen Vereine und für den Ortsrat
eine Ehrenscheibe kreiert, die Volker Düe von der
Freiwilligen Feuerwehr errang. Das Königshaus des
Schützenvereins setzt sich wie folgt zusammen:
Schützenkönig Sven Gebhardt, 1. Ritter Hans­
Dietmar Kreitz, Schützenkönigin Svenja Hill,
Prinzessin Carolin Gehrke, Jugendkönig Konstantin
Friedrich und 1. Ritterin Johanna Geile.
Mit dem Ehrentanz der Majestäten ging es über zum
geselligen Teil des Tages. Für Unterhaltung und gute
Stimmung sorgte die Partyband „Bayern III“. Eine
tolle Cocktailbar war stets gut besucht und
irgendwann ausverkauft. Es wurde bis in die Nacht
hinein gefeiert.
Auf diesem Wege bedankt sich der Schützenverein
Gillersheim noch einmal ganz herzlich bei allen
Helfern und Unterstützern, vor und hinter den
Kulissen. Ohne sie wäre so ein Fest nicht realisierbar.
Ideengeber für die einleitenden Aktionen war
maßgeblich der stellvertretende Vorsitzende Martin
Heinrich. Vielen Dank an alle!

Gabriele Wertheim, Schriftführerin/Pressebeauftragte
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